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TERMINE UND THEMEN

Nahezu alle Geisteswissenschaften, Naturwissenschaften 
und Sozialwissenschaften befassen sich mit der Frage nach 
dem Verhältnis von Mensch und Natur. Der Mensch ist selbst 
Teil der Natur und als ihr „Produkt“ ihren Erscheinungsformen 
(wie z.B. Tsunamis, Erdbeben oder Vulkanausbrüchen) hilflos 
ausgeliefert, doch er wirkt auch in vielfacher Weise auf sie 
ein, indem er sie gestaltet, verändert oder zerstört.

Das Verhältnis der Menschen zur Natur war und ist ambiva-
lent: einerseits sahen/sehen sie in ihr die „gute Mutter“, 
andererseits die wilde, unberechenbare Urkraft. Oft fühlten 
sie sich als ihre Herren mit dem (geglaubten) Auftrag, sie sich 
„untertan machen“ zu müssen (1Mose/Gen 1,28) mit den 
allbekannten Folgen wie Umweltzerstörung und Ausbeutung. 
Doch noch öfter haben Menschen die Natur durch Forschung 
und Gestaltung in Wissenschaft, Technik, Kunst und vielen 
weiteren Bereichen dokumentiert, modifiziert, mystifiziert 
und entmystifiziert.

Die Vortragsreihe ist öffentlich und kostenfrei.

16.10.2019 	� Der Mensch – Krone der Schöpfung 
oder Teil der Natur?   

	 Prof. Dr. Dr. Peter Antes 

23.10.2019 	� Staunende Neugier – Naturwissen-
schaftliche Einsichten in der Theologie 
des 18. Jahrhunderts

	 Prof. Dr. Markus Wriedt

30.10.2019 	� Migrationen der Menschen früher  
und heute

	 Prof. Dr. Bruno Streit

06.11.2019	 Bionik: Patente aus der Natur 
	 Prof. Dr. Antonia Kesel 

13.11.2019	� Das Anthropozän: Entwicklung und Zu-
kunft des Mensch-Natur-Verhältnisses 

	 Prof. Dr. Dr. h.c. Volker Mosbrugger
 
20.11.2019 	� Die Nachtigall der Romantik.  

Zum Verhältnis von Literatur und  
Ornithologie um 1800 

	 Prof. Dr. Roland Borgards

27.11.2019 	� Vom Wasser haben wir’s gelernt …  
Von Klangfarben, Tongemälden und  
Naturlauten in der Musik

	 Prof. Dr. Norbert Abels

04.12.2019 	� „Das Buch der Natur ist in mathema- 
tischer Sprache geschrieben“ 

	 Prof. Dr. Albrecht Beutelspacher 

11.12.2019 	� Warum ist das Universum nicht leer?  
Wie kann es uns überhaupt geben? 

	 Prof. Dr. Mathias Bartelmann 

18.12.2019 	� Künstliche Wesen: Mensch,  
Tier, Roboter

	 Prof. Dr. Jochen Triesch 

29.01.2020	 �Leben ist Zeichenverkehr:  
Von den molekularen Signalen bis  
zum Geld 

	 Prof. Dr. Wolfgang Mack

05.02.2020 	� Techniken des Leibes: Zur Natur- 
Kultur-Verschränkung im Sport 

	 Prof. Dr. Robert Gugutzer

12.02.2020 	 Kunst und Natur: über Landschaftsmalerei 
	 Prof. Dr. Otfried Schütz


